Jahresbericht der Kontaktstelle Holler e.V.

für das Jahr 2010
Allgemeines:

Die Kontaktstelle Holler besteht seit 1983. Trotz der drei Ganztagsschulen in unserem Einzugsgebiet war unsere Arbeit auch im Jahr 2010 erforderlich, da viele Kinder die Ganztagsschule nicht besuchen. Die Kontaktstelle Holler befindet sich in zwei zusammengelegten Wohnungen in der Berliner Straße im Stadtteil Holler, welcher sich vorrangig aus den Straßen „Berliner Straße“, „Unterm Feist“, „Oberer Holler“ und „Hollerstraße“ zusammensetzt. Neben deutschen Familien wohnen im Stadtteil Holler, welcher als „Sozialer Brennpunkt“ bezeichnet wird, viele Menschen polnischer, russischer, armenischer, türkischer, ukrainischer und iranischer Herkunft. Hinzu kommen einige Sinti-Familien Die Mehrzahl der Kinder und Jugendlichen wohnt im Stadtteil Holler, aber es kommen auch welche aus anderen Stadtteilen und umliegenden Orten. Es werden ein Sozialarbeiter und eine Erzieherin  mit 38,5 Stunden pro Woche  beschäftigt. Hinzu kommt eine Stelle im Bereich „Freiwilliges Soziales Jahr“, welche wir seit Oktober 2009 besetzt haben. Die Räume werden im Sinne einer Kontaktstelle auch z.B. Jugendgruppen, Frauengruppen, für private Feiern usw. außerhalb der Nutzung für unsere Kindertagesstätte zur Verfügung gestellt. Unsere Angebote richten sich weiterhin an schulpflichtige Kinder, Jugendliche und (junge) Erwachsene  aus dem aus dem Wohngebiet und der näheren Umgebung Kusel.
Unsere Arbeit

a.) Hausaufgabenbetreuung

· Hauptbestandteil unserer Arbeit ist die tägliche kostenlose Hausaufgabenbetreuung von 12.30 Uhr bis 15.00 Uhr

· Während dieser Zeit bieten wir im täglichen Wechsel belegte Brötchen, Rohkost, Obst oder Sandwiches an, da viele Kinder und Jugendliche uns direkt nach der Schule besuchen. Hier können wir oftmals auf die Unterstützung der Kuseler Tafel zurückgreifen, welche uns mit Lebensmittel unterstützt. 

· Unterstützung bekommen wir von ehrenamtlichen Helfern 
· Unterstützung auch von unserem FSJ´lern Paul Schall und Miriam Sadowski
· Viele Praktikanten unterstützten unsere Arbeit
b._) Freizeitangebote

· Die Möglichkeiten zur sinnvollen Freizeitgestaltung im Wohngebiet Holler sind stark eingeschränkt  Dem versuchen wir entgegenzuwirken und ein sinnvolles Freizeitangebot anzubieten

· Die Angebote bewegen sich im Rahmen sportlicher, handwerklicher, musischer, kreativer und kommunikativer Aktivitäten

· Fester Bestandteil dieser Angebote sind die Fußball-AG (Mittwochs um 15.00 Uhr), das Kochen (Freitags um 15.00 Uhr), das Schwimmen am ersten Dienstag im Monat, die Theater-AG (donnerstags), die Aquarium-AG und ein Kickbox-Angebot
· Viele Konzerte und Veranstaltungen mit der „hauseigenen“ Hip Hop Gruppe „Reimfanatika“
· Unsere Zusammenarbeit mit anderen sozialen Einrichtungen, Initiativen und Gruppen konnte nochmals verbessert werden (siehe Jugendkulturtag 2010)

c.) Jugendstunde

·  Die Jugendstunde findet jeden Mittwoch von 18.00 Uhr bis 22.00 Uhr statt

·  Die Angebote werden in Zusammenarbeit mit den Jugendlichen konzipiert

·  Langfristige Besucher unserer Einrichtung werden dadurch erreicht

· Die Jugendstunde findet verstärkt in Zusammenarbeit mit dem Haus der Jugend Kusel statt
d.) Ferienprogramm

·  Findet jeweils in den ersten drei Wochen der Sommerferien und der ersten Woche der Herbst- und   

        Osterferien statt  Auch 2010 hatten wir ein abwechslungsreiches Programm
·  Die Kontaktstelle Holler übernimmt einen Teil der Kosten

e.) Gemeinwesenarbeit, Elternarbeit und sonstige Veranstaltungen

· Auch 2010 unterstützten wir Anwohner in den unterschiedlichsten Lebenslagen

· Dabei wollten wir Kinder, Jugendliche und Erwachsene gleichzeitig ansprechen  Um mit Kindern und Jugendlichen zu arbeiten, benötigen wir auch den Kontakt und das Vertrauen der Eltern

· Neben dem Straßenfest und dem Fußballturnier fanden 2010 viele verschiedene Aktionen statt: Interkulturelle Abende, kleine Konzerte, Elternfrühstücke, Vorträge, Besuch des Freizeitparks Tripsdrill und des Weihnachtsmarktes St. Wendel etc.  (nähere Infos unter den Aktivitäten)

· Viele Veranstaltungen fanden in Zusammenarbeit mit anderen Institutionen statt

f.) Zusammenarbeit
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Aktivitäten 2010 (Auszug unserer Arbeit)

	Januar:

· Eisbahn Zweibrücken
· Unterstützung des Projektes Porta Migra mit einem Filmbeitrag
· Kartbahn
	Februar:

· Kinderfasching in Kusel
· Besuch Betze (FCK : St. Pauli)

· Hallenfußballturnier

· Besuch im Tonstudio Waldmohr mit den Reimfanatika

	März:

· Teamausflug Didacta Köln

· Hip Hop Event in der Kontaktstelle
	April:

· Osterferienprogramm

1. Besuch Simserhof in Frankreich

2. Fingerfood und Neugestaltung des Bades

3. Besuch Sterneland Idar-Oberstein

4. Ostereiersuchen im Mehrgenerationenhaus Kusel

	Mai:

· Vortrag zum Thema „Abschiebepraxis in Deutschland“
· Unterstützung der Aktionswoche Suchtprävention

· Event Mai-Generation im MGH

· Kindernachmittag auf dem Spielplatz

· Unterstützung Mädchenaktionstag

· 
	Juni/Juli/August:

· Sommerfest bzw. Straßenfest 
· Jugendlauf Altstadtfest Kusel

· Hip Hop Event Tuchfabrik Kusel

· Unterstützung BBS Sommerbiathlon 

· Fahrt Tripsdrill 

· Juleica-Ausbildung

· Teilnahme an Jugendolympiade 

· Sommerferienprogramm

1. Schwimmbad
2. Barfußpark Bad Sobernheim
3. FCK – Testspiel

4. Klettern

5. Kochen

6. Stofftaschen gestalten

7. Basteln

8. Zelten

9. Hip Hop Waldmohr

10. Grillen

11. Zirkuswoche in Wolfstein

· Jugendkulturtag Tuchfabrik

	September:

· Fußballturnier

· Besuch Theateraufführung in Waldmohr
· Kino

· Unterstützung Ausbildungstag Roßberg

· Besuch eines Eishockeyspiels der Mannheimer Adler
	Oktober:

· Herbstferienprogramm:

1. „Bushäuschen“ Bolzplatz streichen

2. Besuch Biosphärenhaus in Fischbach

3. Besuch Socca5 Arena und Essen im Cullmanns

4. Basteln
5. Kochen

	November:

· Kino

· Interkultureller Abend
· Hip Hop The Döner Event im Kebaphaus Kusel
	Dezember:

· Weihnachtsfeier im Mehrgenerationenhaus

· Interne Weihnachtsfeier

· Glühweinstand vor der Kontaktstelle Holler

· Weihnachtsmarktfahrt nach St. Wendel
· Plätzchen backen
· Puppentheater 


